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Aus dem Staate-»f 
· Zu Columbug starb am Sonntag 

Fel. Hedwig Schobee im Alter oon 20 

Jahren on der Briglzt’fchen Krankheit. 
« Zu Nebraska City verheirathete sich 

anl Dienstag der stiäheige Thomas L. 
Founlain mit der ebenfalls 71 Jahre 
alten Frau Jeanette M. Todkk 

. Die Wille-w Springst Distille zu 
Dem-het, non der P. C. Jler der Haupt- 
Eigenthümer ist, beabsichtigt, ein neues, 
fechostöckiges Lagekhaus zu bauen. 

« Fel. Jennie Bettler zu Nellle 40 

Jahre alt, vie allein in einein lleinen 

Laufe wohnte, beging am Sonntag 
elbslmoeo, indem sie eine Dosis Car- 

bolsäuee nahm. 
« Am l. Oktober wurde ver Milch- 

preis in Omaha von 25 auf ZU Centg 

per Kanne von zwei Gallonen erhöht- 
Die Dilndlec geben an, daß die Milch 
knapp ist. 

Wenn tm vot Huften nicht schlafen lannft 
ist es kaum nöthig, daß man Tit lasen soll- 
te, daß Du ein aak Tosen von llzamben 
lain’s «·antemmtlel bkau n, mn den Neik 
im alie tu legen und laf möglich zu 
ma en. W ist gut. Versuche es. Zum 
Verkan bei A. W. Weichheit 

« Die Omahaer Straßenbahngelell- 
fchait wurde non Mary Waacelewski um 

O7,500 Schadeneilatz verklagt, weil sie 
» 

am 18. Juni an littek und Harney 
Straße non einem Strassenbahnwagkn 
geworer wurde-. 

« Der letzte Woche aus dein Irren- 
alql zu Hasliugs entflohene Matt Mul- 
len tauchte im Heim seines Schwieger- 
vater-J in Platte County aus« wo seine 
Frau lebt und wurde er nach ber An- 
stalt zutückgebtacht. 

« Der Zimmermann Hohn fli. Wil- 
liarnlon hin die Cudaha Packing Co. 
von Süd Omaha um sitzen-U Schaden- 
eriay auflas-»t, indem e-. angiebt, daß kk 

am let Juli, als u für die Gesellschaft 
arbeitete, durch einen detekten Fußboden 
stürzte und sich verletzte 

« Zwischen Jt und -t Uhr Morgen-J 
am Montag verfchasften sich lsmbcechek 
Einlaß in den Soloon oon Fiant Bri- 
dell in Columdno nnd sprengten sie die 
darin befindliche »Stil«-· worin jedoch 
kein Geld wal. Sie erbeuteten etwa 

einen Dollar aus der Geldfchublade deo 

Ladentisches. 
« Der des oerdrecheriichen Anqrtfis 

auf Dulda Petersen angeklagte Uhu-. 
Brote-n wurde am Samstag zu Papillion 
zu 15 Jahren Zuchthaus bei harter Ar- 
beit verurtheilt. Am felden Tage er- 

hielt der des Ehebruchs in H. A. San- 
ders’ Laden dort angeklagte Etmee 
Scott zwei Jahre zuditttrt. 

.« Nenn Meilen südlich von Benediet, 
auf der Form oon George Starb must-e 

der deutsche Farmarbeitek Georg Mül- 

hanien am Montag Morgen todt in sei- 
nem Bette gefunden. Der so plötzlich 
Verstorbene war Mitglied des Moder-i 
Woedmen Qrdens mit 82000 Versiche- 
rung, die zwei kleinen Mädchen zufällt, 
den Töchtern von H. P. Walter und 

Frau. Beilehterer Familie hielt sich 
Mslhanten immer auf wenn ee außer 
I-I-ss -«-· 

Osausst sue-- 

« tiin Sectionarbeiter der B. ä- .·’i. 

Bahn, namens Joseph Oula wurde bei 
Plattsntouth überfahren und getödtet 
Das Unglück ereignete lich etwa rtvei 
Meilen nördlich von der Stadt, wo »Hu- 
la dein Geletfe entlang irr-bettete Alv- 
ein Erachtrug unt die Viegung kam, trat 

er van deni Geleife fort aitf ein daneben- 

liegendes, auf dent jedoch im selben 
Augenblick aus entgegengesetzter Etlich- 
tttng etn Paffagierzitg herkam nnd Ihn 
überfahr. Hula htnterliißt ftran nnd 
unb drei Kinder, txt, T nnd :7 Jahre 

UND-Jst Er hatte feit Jahren für die Bahn 

Fearbeitet u? TM 11 Jahre alte Clifforb ljotnai 

JYFt Braten Vom machte lebten Freitag 
, eine unerwartete und ungewünfchte 

Luftreife, bie aber glücklicher-reife ein 

gutes Ende nahm. Während nämlich 
P» bie Taster Caunty Fair abgehalten wur- 

g »de, machte ver Lastschiff-c W. A. quv 
mehrere Luftballanfahrten und ließ fich 

get Fallftbiun herab. Bei ber lebten 
lefet Fabrten nun, an obengenanntern 

Tage, stanb ber junge Lomar mit bei 
betu Ball-n unb als Ward bae Zeichen 

M Loscaffen ber ben Ballen halten- 
strtcke gab, blieb ber Junge irgend- 

;v sie tn ben Stricken hängen unb ging 
Alt in bie hbbr. Waeb iebaeb ergriff 

n ten Kragen nnd-zielt ihn fest, bis er 

sit then einige eilen entfernt nie- 

ke; les sub petlief bat Abenteuer glück- 
FEUQ Die In ebbrtgen bei Jungen 
» cis-I stillt große Angst aus bei 

s— sonnt-. 

« Zu Bapillion wurde Charleg 
Brannt, unter Anklage des thätlichen 
Angriffs gegen Hulda Peiecson, zu 15 

Jahren Zuchthang verurtheilt. 
« Zu Pieice wurde der 83 Jahre alte 

Christapher Talge von seiner 35 Jahre 
alten Frau geschieden, die er erst vor 

einigen Monaten nach breistiindiger Be- 
kanntschaft geheirathet hatte- 

« In Beatrice sind die Blaitern wie- 
der aufgetreten und lzwar im Hause von 

Frank Besing aii Ella Straße-. Da 
der Winter var der Thiir steht und die 
Blattern bei kaltem Wetter bekanntlich 
am schlimmsten sind, heißt es- allerorts 
gehörig auspassen, uni eine Verbreitung 
der gefährlichen Epibetnie zu verhindern. 

Trachten weit miv breit um 
Hilf-. Herr H. Schulz, lliiion City, 
Tenn» ist nun glücklich. Seine Frau 
war seit Jahren leidend. Sie hatte 
Magenleiden verbunden mit chranischer 
Verstopsung. Die Leute tonsiiltirten 
die besten Aerzte in drei Staaten "ohne 
bleibende Hülfe zu finden- For-»Na 
Alpenkråuter Blutbeleber brachte Hei- 
lang. Nun sind sie glücklich und zufrie- 
den. Bist Duleibend, so mache auch 
einen Versuch, es wird Dich nicht ge- 
renen. 

« In sterbe-idem Zustande wurde am 

Fuße des Bahndainmeg der tslkhorn 
Bahn nahe der Jiosten Straße zu Quiri- 
ha ein Mann gesunden, ber überfahren 
worden und dann den Bahndainm hin- 
abgekollert war. Beide Beine waren 

ihm abgeschnitten Es konnte ihn Nie- 
mand identifiriieii, doch nahm man 

an, daß er G. S. Mos; von Jrvington 
sei, deuu eg fand sich ein Brief bei ihm 
von Ipearfiih, S T» adressirt G. S. 
Maß, Jrvingion Sonst hatte er nichts 
in den Taschen als ein Stück Tabak. 

Eingesandt. 
R a te b y, N e b., lsnke Sept. 

An den StaatesAnzeigcr ti. Vetka 
To jetzt die Ernte der Zitctertübcn un 

Gange ist, halte ich eS nn der Zeit, den 

Former-i die Rüben bauen, einen stinth 
tu geben, der siir t«ie von große-n Bot- 
theit sein dürfte. Es ist der, Euren 
eigenen Nühensnnten zu ziehen, der Euch 
dann 4 bis » Centg das Pfund kostet 
und Ihr könnt von einein Acker Zitt- 
wetth ernten. Wählt die Rüben gut 
aus; nehmt salche die etwas über einen 

Zoll stark sind. Macht Miethen in die 
Erde, 2 Fuß breit nnd bewahrt so die 
Rüben aus. Pslanzt sie nachher so früh 
als niöqlich und bedeckt sie Z Zoll mit 
Erde, das schützt sie vor Frost. 

Utigesähr 50 Jahre ist’tt her, seitdem 
man in Deutschland C i ch o r t e a n g 

Z u cke r r ü b e n sabriztrt, der den an- 

deren Cichorien fast ganz verdrängt 
Tier von Zuckeriüben schmeckt besser und 
ist gesiinder. 

Hering-i Steinhaufen. 
Ttiakeby, Neb. 

(Atnn. d. Red. tticz ist uns wirklich 
etwas qanz Neues-, daß in Deutschland 
Ctchotie cui-J Zucketriiben snbriiirt witd 
nnd möchten wir dies bezweifean 

Co erelquete sich in einem Ding-— 
store. 

Wink-J Liigisz Wien Winter lniii eine Tii 
inc in iniincn Exiiiiiioic nnd iiniite mich siii 
eiiiisqewiiie Hiiilisiiiiiisdisiih welche ich nicht 
aii.D-.1iidlzatics,« iiizii.Oi-ii(i. li. «mii:in« 
dris popnlnie Llpoilirkei von s iitari0« Jl. U- 
» Zie war cnitnnicht nnd weila- nniiisn, iinil 
che Hnstcniiiediziii ich eiiiiiiehleii kunnte-. Ich 
ingic ihr, Von ich Hi)i1i1il)ei-linii’g ihn-Unheil 
niiiicl ungehindert isinpiishlisn könne nnd Diiii 
Iic eine Maschi- nntiielinicii loiine nnd wenn 
nach timn Nisbmiich ne nicht ziisinsmsn fei- 
jus inii vie Molche niicoeibiiniicii solle iino 

ich ihr den drei-Z eijelxcn ivcibih Mach cin 

obei zivci ingisii lcnn die fanie iii Weisen 
lcisiait eint-S Fiisiinbcg disk Onneninediiin 
braucht-, nnd drni ni- Uhanilicsilaiii g.l)iiilen- 
niiliel empfohlen hatte, nnedcr nikiixt Ich 
link-e diese-z nii ein-. Mir gnic h’iiiiiiel)lnng 
des —.i.Ilitti·l-:i.« Tast- Mittel Ichiilbist seine 
chiisse lEopnlaiiliji uoii weiten Mincio in gro- 
siiin Mone- dei peiiuiilicizcn linnmshlnng von 
ilcnlcm welche dnisch dein-n lslcbiancii knriit 
iunrdcn. His- iit in haben bei El. W. Buch- 
lieit 

cÅS TORIA 
für säiiglingo und Kinder 

bis Zone Die ihr liiimer Belaan Hain 
M« W IWK von 

Umriss Its-Inmitt- nach Chlo 
III Ostia-h 

Im id» B und FO. September sowie 7. 
Oktober wird die Grund stand Route billi- 

ke Rundrelleblllete vertan en nach Punkten 
Oi o stan Judicium msi von und ein- 
li end Saul-nich Columbus, Deinem 
ptin eld, Mucinnatluad hat«-eitle- 
Mäp bei-esse Zügen nimmt-demuts- an nötime cntm ob et 

Ums .P. s» 
Gi. Joseph Mo. 

Liueoln und Unwesen-· l 

i 
« Einen guten Lunch giebt’gi bei Her-i 

man Wolke-inwe, Ecke 9ter und O 
Straße 

I Lura M. Gregory reichte die Schei- 
dungsilnge ein gegen ihren Mann Honi- 
ionB Gregory, rnit dem sie in 1896 

zu Tecumseh verheirathet worden« 
« Druckarbeiten jeder Art in deutscher 

oder englischer Sprache, auf das Beste 
ausgeführt In der Accidenstruckerei deo 
»Stacrts-Anzecger und Herold.« Unse- 
re Preise sind die niedrigsien. 

Ein ermüdeten System wird leicht die 
Beute neuralgischer Schmerzen; wird 
nber gestärkt und erfrifcht durch die An- 
wendung von St. Jakobs Oel, welches 
stärkt und die Schmerzen in den Nerven 
lindert. 

« Die Aerzte der Stadt, sowie Hed- 
aminen und Andere sind aufgefordert, 
alle Geburten dem Gesundheitgbearnten 
Nohde anznmelden Fornrulare zu dein 
Zweck werden Jedem geliefert der da- 
rurn nachfucht. 

Das Wetter hat sehr viel mit Unver- 
daulichkeit zu thun, es greift den Kör- 
per an nnd hindert eine gute Verdau- 
ung. Dr. August König’6 Hamburger 
Tropfen reguliren und bringen das Sy- 
fiern in einen guten Zustand 

« Alslevthin Frau Mary Burgeß 
und ihre Tochter die R Straße entlang 
fuhren, schellte ihr Pferd vor einein 
Etraßenitahnwagen nnd brannte durch. 
lfg lief erst gegen einen schweren Farin- 
ivagen nnd dnnn gegen den Nin-istein. 
Tie beiden Frauen wurden aus dems 
Bngay geschleudert und leisten-s Her-,- 
triinimert. Frau Burgeß trug ernen« 
Brtnbrnch davon und ihre Tochter erlitt 
verschiedene Quetschungen. »Da-J Pferd 
wurde nicht neuest- 

«· Richter Waterg beorderte am Mon- 
tag, daß Byran Hillen nach der Re- 
foimfchale in lieainey gebracht wurde. 
Ler Junge wurde vor Jahren nach dein 
Heim der Ireundloien gebracht und ist; 
nun soweit etivachsen, daß er anderes 
Untertonnnen haben sollte und hatten 
sie Beamten der Anstalt auch bereits 
vier Plätze für ihn gefunden, wo er ein 
gutes Heim hatte, doch lief er von ie- 
dem davon. Er hat Angewohnheiten 
die es unmöglich machen, ihn bei ande- 
ren Kindern zu halten und die Reform- 
fchule war fchließtich der einzige Plad 
wo man ihn unterbringen konnte. 
Sheriff Branfon brachte ihn Dienstag 
dorthin. 

« Eine der beliebtesten Wirthfchaften 
in Lincoln ist unstreitig die dec- allbe- 
kannten Heiman Woltetnade an Ecke 
mer«-nnd O Straßen, die denn auch von 

allen Freunden eines guten Tropfens 
häufig freqentirt wird. Man findet 
hier stets ein fainofeg Glas Bier-, das 
beliebte Dick Bros. aug Quiney, Jll» 
die feinsten Whiskieg und Liquöre nnd 
vorzügliche Cigarren. Daß ed an ge- 
mttthlicher Unterhaltung nicht mangelt, 
dafür forgt fchon der freundliche Wirth. 
Es iftkdeethalb ein Vergnügen, Freund 
Woltemade’s Wirthichaft zu besuchen. 

« Der an der Greme von Lancafter 
l50tiiiti) in Olwe Brauch Vreeinct wohn- 
haste Farnier ChacleH tiiahde, ein Son- 
deriing, wurde am Sonntag in seinem 
Keller todt gesunden. ifr lag mit dent 

Iton nach unten in einem Loch, das ge- 
graben war um Hand zu erhalten« Ein 
Nachbar-, der kam um etwas tu borgeu, 
fand ihn und holte den nächsten Nich- 
barn, Fred Mundt, herbei nnd eogen 
sie den Todten arm dem Loch. Bei dem 
abgehaltenen anuest wurde entschieden, 
daß ziiohde ans unbekannter llrsache 
kopsiiber in das Loch gefallen urtd umge- 
kommen sei. Er war ein starker Erin- 
ter nnd wurde zeitweise von Iträtnpfen 
befallen. Nohde war ein kurioser Kauz 
und ziemlich wohlhabend, doch lebte er 

schritt-hig. Er hatte eine gute Farm 
und ziemlich Gelder ausgeliehen. Ver- 
wandte hat er hier außer einer Halb- 
fchwester keine. Diese war früher bei 
ihm, doch machte er ihr das Leben un- 

erträglich, weshalb sie ihn balb verließ. 
Er hat einige entfernte Verwandte in 
Deutschland. Er war 58 Jahre alt 
und wohnte seit 1870 auf seiner Fam- 
Vor einigen Jahren machte er viel von 

sich reden-, indem er einen lutherisehen 
Pasior namens Daßler, einen großen 
flattert Mann, gehörig durchprügelte. 
Derselbe hatte eine Kirche nahe Naht-« 
Farrn und seine Kälber kamen auf dessen 
Felder-. Ills er sie en Pferde zurückho- 
len wollte, prügelte hn Rohde gehörig 
durch und der Pasior oertia te ihn. 
Robde trank sehr gern, sabrig rte sieh 
selbst Branntwein nnd sein und sein 
rdßtes Vergnügen war, sich ganz siir 
eh selbst einen gehörigen Rausch anzu- 

trinken. r- —- 
.«.-·-s sI »s-- s— 

«-«—-—--s---— 

« Am Freitag starb nach dreitägigek 
Krankheit henry Nasen-hat irn Alter 
von 12 Jahren. Er war der Sohn 
von Hin. nnd Frau Henry Rosenthal, 
an 718 nördl. 7. Straße wohnhait. 

Wenn Du keinen Appetit hast, Dir 
das Essen nicht schmeckt nnd Du nach 
dem Essen innit fühlst, dann kannst Du 
versichert sein, dein Du eine Dose non 

Chastibesli1in’s Magen nnd Lebertiiiel- 
chen brauchst Preis 25e. Proben frei 
in Af. W. Bitchheii’s Drngstore 

« Während des Monat-J September 
vereinnahmte Polizeirichter Comsiock 
Zins 45 an Kostenqelderin das meisie 
das er in einem Monat eingenommen 
hat während er das Amt inne hat. Die 
Strafgelder die er ver·einnahnite, betru- 
gen jedoch nicht viel, nur 840.7.I. 

« Henry Mc Con sirengte für sein 4 
Jahre alte-Z Mündel, Carl McCoy, eine 
Schadenersadklage an gegen die Lincoln 
Traeiion Coinpanh für 820,000 wegen 
Verlehnngen die das Kind am 30. Mai 
d. J. erhielt, indem es von einem Stra- 
ßenbahnrvagen geschleudert wurde. Frau 
McCoy bestieg damals mit ihren zwei 
Jungen einen Straßenbahnwagen nahe 
10ter nnd Süd Straßen Der Wagen 
fuhr weiter ehe sie sich gesehi hatten und 
dabei wurde der eine Junge abgeschlen- 
deri. 

« Die Crane Coittpany, tinng 
Händler ln Vin-nbee-Waaren, welche 
ihr Hauptqunrtier in Chicago hat, mit 
Zweiggeschästen in New York, Phiiadeb 
phia, St. Paul, ikincinnnih It. Louis, 
Kansas City, Inn Manns-co, Port- 
lnnd, Los Auge-les, Siour isin nnd 
Omaha, hat in Onmha ein Grundstück 
an Ecke litter nnd Hamen Straße ge- 
kauft sür 8557,.-JUO und wird cin Zum- 
UUU Gebäude darauf errichten. Jetzt 
hat die Gesellschaft ein Gebäude inne an 

Dottglasz Straße, zwischen iUtcr nnd 
iliei. 

V Thomas bei-Lin der nn ZEIT sit 

Etrlixfein Hang til-filzi, hat in letzter 
Zeit seine liebe Noth damit geheim 
Bot einiger Zeit stand das Heil-J im 
nnd wollte Oel-last dasselbe mit sein«-i 
Familie beziehe-L Ein gewisser ist-. 
Ulegkell kam ihm jedoch znvoi nnd zog 
in dasselbe ein ohne ektt zu fingen 
Heelan versuchte nun se thei sein Mög- 
lichstes, die Familie hemugkubiingen 
doch soweit erfolglos. Als die Abt-eke- 
tenzendlich dachten, sie könnten die unge- 
ivilnschten Miether herausbringer legte 
sich Meskell hin und wurde krank. Das 
Schlimmste dabei ist noch, daß Meskell 
das innere Holla-ers des Hautes als 
Feuerung gebraucht. Möglicheiweise 
gelingt es jetzt Heelan endlich, die Fami- 
lie herauszubringen. 

Anarchistisches. 
Nein York, 25. Sept. 

Der Anwalt des Eounly Hudson, N. 
J., Erwin, erhielt einen Polizeibeticui 
über das Treiben der Anarchl en in 
West Hoboken und wies die eamten 
an, ihre Pflicht in vollem Maße zn 
thun Es heißt, daß Verhaftungen 
vorgenommen werden ollen. 

Die Polizei behau lei, daß Frau 
Bresci. die Wittwe des Mördets des 
siönizst HiinkderL nicht die qnnchadt 
l)eit tune, als sie erklärte, daß Las 
Pirtnict, dessen Abhaltung im Sltsfside 
Bart tiiiilidi verboten wurde, den 
Zwei-! tiiätte hoben sollen, ihr nnd ih 
ren Kindern thistenzmittel zn schni- 
fen. Die Beamten wollen wissen, das-. 
Lniiitadnlli. BresciUz Anzieblicher Mit- 
silknlkigie, der sich jetzt in Ita- 
lien in Us.tersnel)nnnshaft befindet, 
unterstützt hätte werden sollt-se 
lisin wide-er Theil hätte den 
mit ten Zeltoeizer Sicherheitk-behisr·0 n 

in Stonslitt aerathenen Lilimrchistrn 
Leiter nnd Lfsafsi zueint kommen sollen, 
nnd Obliesilich wäre eJ nncki nrschbe.1l»- 
sichticit Gelt-rieth mmrchistische Zeit- 
sclsriiten zn unterstützen, welche in Rom 
ersclieinen 

New Yor, -. Sedi 
Ter Herasisgeber des anarchistichen 

Blattes »L«1 Questione Soeiate« in 
Paterson, N. J» konnte seine die-Zwi- 
chentliche Ausgabe nur unter Schwie- 
rigtei ten erscheinen lassen Es ist 
möglich, dosz die Publilotion überhaupt 
wird eingestellt werden müssen. Das 
Blatt wurde seit etwa Jahresfrist in 
der Accidenzdruckerei von Frederick 
Clough in Passaic hast-stellt Der 
Polizetchef Hendry ließ Clough mit- 
theilen, daß et den Druck des Btattek 
nicht länger in Passaic dulden wtirde. 
Clough berief sich aus M Kontrast, 
Hendry erklärte indeß: «Matt 
oder kein Kontrast, das Matt wird 
nicht mehr in Passatt hergestelltk 

Csm Ein 

’ an r aac 

Ha us. Haus. 

Mattin s- gicbttz Euch stets BargainS 

. BmclJtct dus unten folgendem ricsig niedrigen Preise für gute 

Ifajsmlfähiqc Wann-It 

Zu 23c 1000 Yos guter schwerer Kat- 
tun in dunklen, garuntirt echten Far- 
ben, werth .s&#39;-c. 

Zu 3c ,60c Yards eine volle Yard brei- 
ten ungebleichten Mit-Blin, just das 
Ding für Betilakeii usw., werih He. 

ZU Ist-to Ballen extra schweres Co- 
lonial Cloth Perciile, 27 Zoll breit, 
gute dunkle Farben, werth He- 

Zu Ze—25 Ballen gutes ertrafchweres 
leinenes Crafh für Handtücher, 18 
Zoll breit, gewürfelte Muster, würden 
billig fein zu ist-fix 

ZU 508400—Yardg guter schwerer Flu- 
tiellette, dunkel gestreift und kariiist 
ein großer Bargain, werth He. 

ZU lsc-.’- Ballen Tischdaniast, Oel- 
farbeii gar-anti« echt, 50 Zoll breit, 
iiiiirde billig fein iii Luc- 

ZU ·s9c still Paar schwere doppelte 
buiiiiiivolieiie Bluts-feig liiit NiiisHe 
iisfoilik e mitbeih Wäreiibilliq ii .-«c. 

Zu 25c jedes verkaufen« wir die besten 
T-amen-Unterhemden U. Hosen in der 
Stadt, doppelt gefließt, bedeckte Näthe, 
werth Böc. 

ZU 3902 jedes-So Dutz extra schwere 
doppelt gefließte Männer-Unterhem- 
den u. Hosen, doppelte Arm- u. Bein- 
enden, gemacht um zu 50c verkauft zu 
werden; kommt und fehet dieselben. 

Zu site-to Stücke Sheared Eil-er- 
down in all’ den leitenden Farben, 
just das Ding für Babymäntel, regu- 
läter Werth 50c. 

Zu 1.50 vexkaufen wir ein feines Da- 
men-Plüsch-Cape, Pelzbesatz, 20 Zoll 
lang, hübsch gefüttec·t, wetth 33.00. 

Zu 2.00——Schwere Diebes-Damen- 
shmle3, hübsch warm, Fransen ganzhe- 
rum, braun und grau, werth 83.25. 

ZU 5.00 -,,«O Ir LeadeM ganzfeidene 
Saus Etat Ptüsch Cpre-Z, Im Zoll 
t(:t!g, mit bestem Pelz besetzt, merk-eri- 
fims Futter, gemacht um für XII-ZU 
vcxfauft tu meins-L 

Kauft Eure Schuhe bei Martinsu 

Kauft Eure SchiklgNiaterialien bei Akattin’s! 

Kauft Euch einenWintermantcl bei Mann-NR 

I Sie sparen Euch Geld! 

P. MAHTIN a Ego. W ooons co» 
Grund Island, — Pedrzwkek 

Telephon l«" 115 Bestellungcn per Post schnell und sorgfältig ausgeführt. 
i 

s —- Frau Chas. Hofntann feierte ge- 
ste rn in großem z. eundegkreise ihren 
Geburtstag. i 

i 

! Wir, die Jnry. finden daß du Verstorbene 
Hn seinem Tode kam, durch ein herzleidem 
iveiursachh indem ei seinen :Iiockn Nonntain 
Hin-e trank von dei Madison Medizin Co. 

Iöm Fragt Guten Apotheien 

i Geleqeni ich is» kii sxk Tags in Bus- 
Lfalo, der tar: is ..-knj8f.t :. Aus-stel- 
jlungssiadt, abz: « alnrnen Nun York-Er 
«BankierL-:.iionbent hielt der clyinesiscye 
Gesandte in West-Anat on, D. C. LIL n 

Ting- Fang, einen interessanten Vor 

trag über das chinesilche Bantwesen 
und die in China eablirten ento- 

piiischen Banten Man nennt im 
Reiche der Mitte die Lokal-Bauten 
»Käsh - Skwst Bank - Kooperativ- 
Gesellschaften waren in China längst 
etablirt, als in Europa und Amerika 
noch kein Mensch an solche Organisa- 

;iionen dachte 
Käsh- Shops find im Blumenreiche 

viel häufiaer als in Amerika Man 
findet sie beinahe in jedem »Geschäfts- 
Block« da der Käsh Shop tief in das 
Leben auch des einfachsten Arbeiters 
Ideende dann Lobi-onn- mnß wenn of 

Chincsiiche Backe-n 

seinin We itscnttsssn in L? ittxcr einnfijnqt, 
in Den It ist) Ihn-H unt dafür die 
thishg CUUU bis 1 «- flile Alcid 

1 Tael gleich «7 an: ii1.n Konk- 
gen mnten tleinen inti u nun ten-n s,-i 
Empfangen Das thzxin («.»ti.ifp-.i-l:s, der 
"Vctraa, um welchen der Fun·—.—mer:n 
einer Geldsorte den Nennwerth derscl 
ben übersteigt) ist sehr gering, schwankt 
aber doch zu Zeiten ganz bedeutend hin 
und her. 

Das Geschäft in den größeren chine- 
sischen Bauten ist den europäischen 
oder amerikanischem Bauten sehr ähn- 
lich. Der chinesische Bankier hat seine 
Wechsel, »Btlls of Exchange« und Ri 
messen genau wie der amerikanische 
Bankier; nur das Depositen-Geschäft 
ist nicht so entwickelt wie in Amerika. 

Im Zusammenhan?ne damit steht es 
auch wohl, daß der Ch se keine Spar- 
banken tenntz dafür ist aber das sehr 
komplizirte System der gegenseitigen 
Lei und Spur-Vereine mehr ent- 
wi elt als anderswo. Am meisten 

sahen diese Gesellschaften noch Aehn- 
ichkeit mt den in Amerika üblichen 

Bau-Gesellschaften nach dem Koppeeas 
t tot-Pian. Jst-NO 

i Trat in glühende Kohlen. 

»Als ich noch ein stind war verbrannte ich 
meinen Fußsnichtbar,« schteibt W H Cad- 
zvon Konesville, Ba, wag siir 30 Jahieiang 
schieckliche Wunden ani Bein vetnriachte, 
alsei Lsnitlenv Aunka Salbe kntiite mich 
voLIstiindig, nachdem alles Andere iehlschlug. 
jllnfehlbai bii Wand nnd Schnittwnndety 
« Summe Schwarm nnd sjamouhoiduk Ber- 

;tauit von Lsatimann sc Batunami 
« M 

i Die Bitten vettsanen die anländer 
wie-bei tininat nach Jioten Recht so! 
lHossintlich weiden tus- tapferm Leute 
ider Räubetbanoe doch noch then-, worü- 

ber alles ehrliche Volk der Wilt jubeln 
würde. 

Danks-mang. 
Auen Denen, die uns während der 

Krankheit unserer lieben Gattin und 
Mutter so hülireich zur Seite standen, 
sowie der Verstorbenen das Geleite zur 
letzten Ruheftätte gaben, sprechen wir 
unseren imiigstgetiihlten Dank aus. 

Gottlieb Heidkanip u. Kinder. 

Wicvtcl ist ihr Gesicht werth? 

chanchxnal ein Benndkxcm aber n«·nn11«3 
wenn Sie einen blct samt, c:n gkslbinchts 
Ach Aussehen oder-).1kottcinlrkte ans du Dank 
nahen -— alles Zeichen von Uhu-Leiden 

I.’H)·«1-Tr..sci1n;’s3 Juan We Puls nimm-m 
«nic.«"n1nk, mnxc L: annen nnd ten-Inn 
samt. Nin : sc in annann «- Vannmnn g 

Inpothek 
Adonnirl nnf den Etantngnzctgn u. 

Octoltn 

Markt-Gericht. 
Grund Island. 

Wetzen. .pekBu. ............. 50—55 
afet. .. » ............ 25——40 

(otn.... » ..... ........ 23 Roggen.. ................. 

« 

Getste » .............. 48 
Kartoffeln, « .............. ... 1.25 

gen per Tonne .......... .. 5.00 
« uttek ..per Pfd... ......... .. 18 
Eier« .pet Dtzd. ........ ........ 17 

übner, per lb » ......... Gi- 
weine....pko 100Pfd....» 6.15 

S lachtvi eh. » « ..... 3.50 
Kälber. fette, pro Pfd..« .. 5 

des-langt- — Mehrere Personen von gutem T akus- 
ter und Reputation la Jedem Staat Hm in ieiem 
Erman um ein altem time und eetches Geschmeide-eh 
mit Knie-S fina nlshllee hells, zu kepesfenmen und zu su- 
nonc rea se us wscheatlish nebst Ausgaben, in 
Dust zahlt-at Ieden Mittwoch direkt von der anpreist-« 

ietd und We en eitelm wenn usw-. eiereasen 
chlte I elbfta ee met fee-Mem com-m bel. Ranu- 

Iey It mn sue mus, c Oe o. 
-—-—- 


